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STADT SCHNEVERDINGEN

Bebauungsplan Nr. 90 "Am Markt"

zugleich Aufhebung einer Teilfliche der 5. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte", des
Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte"” sowie des
Bebauungsplanes Nr. 22c "Ortsmitte".

- im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB -

Ausfertigung
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(b Grundlage: Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem (ALKIS)
990 Herausgeber:  LGLN, Regionaldirektion Sulingen-Verden
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Planzeichenerklarung

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB., §§ 1-11 BauNVO)

- Kerngebiet

MaR der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)
-1 Zahl der Vollgeschosse als Mindest- und Hochstgrenze
1,2 Geschossflachenzahl/GFZ
0,6 Grundflachenzahl/GRZ

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB §§ 22 und 23 BauNVO)

o) offene Bauweise

| | Baugrenze

Sonstige Planzeichen

Grenze des raumlichen Geltungsbereichs des
Bebauungsplanes Schneverdingen Nr. 90
"Am Markt" (§ 9 Abs. 7 BauGB)

|§| Denkmal

************* Sichtachse zur Kirche

Textliche Festsetzungen

1. MK-Gebiete

Innerhalb des MK-Gebietes sind sonstige Wohnungen oberhalb
des Erdgeschosses allgemein, im Erdgeschoss jedoch nur
ausnahmsweise zulassig.

2. Ill-Geschossigkeit als Mindestgrenze

Die Festsetzung der II-Geschossigkeit als Mindestgrenze gilt fur
Hauptgebaude im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 90.

3. Grundflachenzahl

Die zulassige Grundflache gem. § 19 Abs. 2 BauNVO darf durch
die Grundflachen der in § 19 Abs. 4 Satz 1 BauNVO
bezeichneten Anlagen bis zu einer Grundflachenzahl von 1,0
Uberschritten werden (§ 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO).

4. ErsatzmaBnahmen fiir potenzielle Brutvogelarten und
Fledermause

4.1 Fur den Grauschnapper, Star und weitere Brutvogelarten sind
im Plangebiet 6 Nistkasten fiir Hohlenbriiter sowie 4 Nistkasten
fur Halbhohlen- /Nischenbriter in oder an einem neuen
Gebaude anzubringen.

4.2 Fur Fledermause sind im Dachboden oder in und an der
Fassade eines neuen Gebaudes, Einflugmdglichkeiten oder
Fledermausquartiere zu schaffen bzw. zu integrieren.

5. CEF-MaBnahmen

5.1 Fur die Dohlen sind im direkten raumlichen Zusammenhang 6
Dohlen-Nistkasten anzubringen.

5.2 Fur Fledermause sind im direkten raumlichen
Zusammenhang 3 Flach- und 3 Rundkasten anzubringen.

6. Anpflanzung von Baumen

Im Plangebiet ist ein standortgerechter, heimischer Laubbaum
zu pflanzen. Der Laubbaum ist als Hochstamm mit einem
Stammumfang von mindestens 14 cm (H 14/16, 3xv, mB) zu
pflanzen und bei Abgang zu ersetzen. Die Artenauswahl richtet
sich nach den nachfolgend aufgefiihrten Arten:

Tilia cordata Winterlinde
Acer pseudoplatanus Bergahorn
Acer platanoides Spitzahorn
Quercus robur Stieleiche

Rechtsquellen

Fir diese Planung sind folgende Rechtsquellen mafligebend:

- Baugesetzbuch, BauGB, in der Fassung vom 03. November 2017 (BGBI. | S. 3634), zuletzt

geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08. August 2020 (BGBI. | S. 1728)

- Baunutzungsverordnung, BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.
November 2017 (BGBI. | S. 3786),

- Verordnung uUber die Ausarbeitung der Bauleitplane und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. | 1991 S. 58),

zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 04. Mai 2017 (BGBI. | S. 1057).

Nachrichtliche Hinweise
1. Artenschutz

1.1 Der Abriss des Gebaudes und die Beseitigung von
Gehdlzbestéanden muss im Zeitraum zwischen 1. Oktober
und 28./29. Februar durchgefiihrt werden, um
Verbotstatbestande des § 44 Abs.1 Nr. 1 BNatSchG
auszuschlieRen.

1.2 Vor dem Abiss des Gebaudes wird empfohlen eine Befreiung
von den Verboten des § 44 Abs. 1 Nr. 3 BNatSchG durch die
zustandige Behorde einzuholen, da regelmaRig genutzte
Brutstatten der Dohle betroffen sind.
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Verfahrensvermerke

Praambel
Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB), des § 84 der Niedersachsischen Bauordnung (NBauO)

sowie des § 58 des Niedersdchsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) - jeweils in der zur Zeit gultigen Fassung - hat
der Rat der Stadt Schneverdingen den Bebauungsplan Schneverdingen Nr. 90 "Am Markt" mit Teilaufhebung der 5. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte", des Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte" sowie des Bebauungsplanes Nr. 22¢ "Ortsmitte”,
bestehend aus der Planzeichnung und den nebenstehenden textlichen und bauordnungsrechtlichen Festsetzungen als Satzung
sowie die dazugehdrige Begriindung beschlossen. Das Planverfahren wurde gemaR § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchgefiihrt.
Schneverdingen, den 20.12.2021

L.S. gez. Moog-Steffens
(Moog-Steffens)
Burgermeisterin

Aufstellungsbeschluf

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Schneverdingen hat in seiner Sitzung am 13.09.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes

Schneverdingen Nr. 90 "Am Markt" mit Teilaufhebung der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte", des
Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte" sowie des Bebauungsplanes Nr. 22¢ "Ortsmitte" beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist
gemaR § 2 Abs. 1 BauGB am 17.09.2021 in der B6hme-Zeitung bekanntgemacht worden.

Schneverdingen, den 20.12.2021

L.S. gez. Moog-Steffens
(Moog-Steffens)
Bulrgermeisterin

Planunterlage

Kartengrundlage: Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem (ALKIS), MaRstab: 1:500
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, © 2021
Herausgeber: Landesamt fur Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN),

Regionaldirektion Sulingen-Verden, Katasteramt Soltau

Angaben und Prasentationen des amtlichen Vermessungswesens sind durch das Niederséchsische Gesetz uber das amtliche
Vermessungswesen (NVermG) sowie durch das Gesetz tiber Urheberrecht und verwandte Schutzrechte (Urheberrechtsgesetz)

gesetzlich geschitzt.
Die Verwertung fir nichteigene oder fiir wirtschaftliche Zwecke und die &ffentliche Wiedergabe von Angaben des amtlichen
Vermessungswesens und von Standardprasentationen ist nur mit Erlaubnis der zustdndigen Vermessungs- und Katasterbehérde

zuldssig. Keiner Erlaubnis bedarf

1. die Verwertung von Angaben des amtlichen Vermessungswesens und von Standardprasentationen fir Aufgaben des
Ubertragenen Wirkungskreises durch kommunale Kérperschaften,

2. die o6ffentliche Wiedergabe von Angaben des amtlichen Vermessungswesens und von Standardprasentationen durch kommunale
Korperschaften, soweit diese im Rahmen ihrer Aufgabenerfiillung eigene Informationen fir Dritte bereitstellen ... (Auszug aus § 5

Absatz 3 NVermG)

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die stéddtebaulich bedeutsamen baulichen Anlagen
sowie Strallen, Wege und Platze vollstéandig nach (Stand vom 02.02.2021). Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der

baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei.
Soltau, den 20.12.2021

Landesamt fiir Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN) m
Regionaldirektion Sulingen-Verden
Katasteramt Soltau

L.S.
(1. Prietzel )
Planverfasser

Der Bebauungsplan wurde ausgearbeitet von der Stadt Schneverdingen, FB Ill - Planen, Bauen, Umwelt, Ordnung -.
Schneverdingen, den 20.12.2021

L.S. gez. Panning
(Panning)
Offentliche Auslegung

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Schneverdingen hat in seiner Sitzung am 13.09.2021 dem Entwurf des Bebauungsplanes und
der Begriindung zugestimmt und seine 6ffentliche Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Ort und Dauer der 6ffentlichen
Auslegung wurden am 17.09.2021 in der Bhme-Zeitung bekanntgemacht. Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begriindung
haben vom 27.09.2021 bis einschlieRlich 27.10.2021 gemaR § 3 Abs. 2 BauGB &ffentlich ausgelegen. GemaR § 4a Nr. 4 BauGB
wurden der Bekanntmachungstext und die Auslegungsunterlagen auf der Homepage der Stadt Schneverdingen zur Verfiigung
gestellt.

Schneverdingen, den 20.12.2021

L.S. gez. Moog-Steffens
(Moog-Steffens)
Bulrgermeisterin
Satzungsbeschlu

Der Rat der Stadt Schneverdingen hat den Bebauungsplan nach Priifung der Stellungnahmen gem. §§ 3 Abs. 2 u. 4 Abs. 2 BauGB
in seiner Sitzung am 08.12.2021 gem. § 10 BauGB als Satzung sowie die Begriindung beschlossen.
Schneverdingen, den 20.12.2021

L.S. gez. Moog-Steffens
(Moog-Steffens)
Bulrgermeisterin
Inkrafttreten

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes ist gemall § 10 Abs. 3 BauGB am 31.12.2021 ortsublich in der Bohme-Zeitung
bekanntgemacht worden. Mit der Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Schneverdingen Nr. 90 "Am Markt" mit Teilaufhebung der
5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte", des Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte” sowie des Bebauungsplanes Nr.
22¢ "Ortsmitte" am 31.12.2021 rechtsverbindlich geworden.

Schneverdingen, den 31.12.2021
gez. Moog-Steffens

(Moog-Steffens)
Bulrgermeisterin

L.S.

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes ist die Verletzung von Vorschriften beim Zustandekommen des
Bebauungsplanes und der Begriindung nicht geltend gemacht worden.
Schneverdingen, den

(Moog-Steffens)
Blrgermeisterin

Beglaubigung

Die Ubereinstimmung dieser Ausfertigung des Bebauungsplanes Schneverdingen Nr. 90 "Am Markt" mit
Teilaufhebung der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 22b "Ortsmitte" sowie des Bebauungsplanes Nr. 22b
"Ortsmitte" und des Bebauungsplanes Nr. 22¢ "Ortsmitte" mit der Urschrift wird beglaubigt.

Schneverdingen, den

Die Burgermeisterin
Im Auftrag




	Pläne und Ansichten
	Plott_A1


